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ÅSolarbotschafter, 
PacksDrauf-Kampagne des SFV

ÅMitglied und Selbstbau-Helfer,
BürgerEnergie Berlin eG

ÅSolar Energy and Electrical System Design,
University of Buffalo
ÅMitglied,

BalkonSolar e.V.

ÅOrganisationsteam,
Solarcamp Berlin

ÅSprecher AG Energie, 
KliV Steglitz e.V. i.G.

Paul J.

Dennoch: Laie! 
Keine Haftung; Änderungen vorbehalten.

Alle genannten Firmen als Beispiele ς keine Kaufempfehlung spezifischer Produkte.

https://packsdrauf.de/
https://www.sfv.de/
https://www.buerger-energie-berlin.de/
https://balkon.solar/
https://solarcamp-for-future.de/
https://stadtparkviertel.berlin/
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Status Quo
Die Welt, Deutschland und das Stadtparkviertel
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Warum Photovoltaik?

Warum Photovoltaik?

Klimaschutz! Unabhängigkeit von 
Energieimporten

9ƴŜǊƎƛŜǿŜƴŘŜ αǎŜƭōǎǘά ƛƴ 
die Hand nehmen

Die Sonne schickt keine 
Preiserhöhungen

Weniger Hitze im 
Dachgeschoss

Bewährtes, langlebiges und 
robustes Produkt

Leise und dezentrale 
Energieerzeugung
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Solarausbau weltweit

Allzeit-Hoch

Quelle: volker-quaschning.de
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Å> 480.000 angemeldete Balkonkraftwerke, 
deutlich mehr unregistriert

ÅInstallierte Leistung bereits 1 GWp 
(laut Balkon.Solar)

Situation in Deutschland

Quelle: balkon.solar
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Solarpotential im Stadtparkviertel

ốKarte mit Solarpotential des 
Stadtparkviertels: Überschlags-
rechnung zur Energieausbeute auf 
prioritär geeigneten Dächern 
(Quelle: Energieatlas Berlin)
ốBeispielrechnungen im 
Markuskiez ergeben: Häuserblöcke 
könnten im Jahresmittel etwa 25 
Prozent des eigenen 
Stromverbrauchs decken
ốBalkonkraftwerke und 
Fassadensolar können den 
Selbstversorgungsgrad weiter 
erhöhen.

25%

https://energieatlas.berlin.de/
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Existierende PV-Anlagen im Stadtparkviertel

Auszug aus dem Marktstammdatenregister 
(Stand: 17.05.2024): 
Å99 angemeldete Solaranlagen, erste 

Inbetriebnahme: PV-Anlage Planetarium am 
Insulaner (01.09.2000)

ÅAktuell größte kommunale Anlage: OSZ 
Wilhelm-Ostwald-Schule, 150 kWp

ÅAktuell größte Anlage eines Unternehmens: 
ALDI Bergstr./Hesestr., 62 kWp

ÅAktuell größte Anlage auf Wohnung: WEG 
Sedanstr. (Hochhaus am Fußgängerüberweg 
.ΨōǳǎŎƘǎǘǊŀǖŜ/ am Radschnellweg), 32 kWp

ÅSeit Jahresanfang: 20 Neu-Inbetriebnahmen 
(Gesamtbruttoleistung 47,5 kWp), allerdings 
mehrheitlich Balkonsolar

https://www.marktstammdatenregister.de/MaStR
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Existierende PV-Anlagen im Stadtparkviertel

ốReale Deckungsrate im 
gesamten Bezirk bis Ende 2024 
(Quelle: Energieatlas Berlin, Stand: 
April 2024)
ốKarte des Stadtparkviertels: Zwei 
ältere Anlagen auf dem Dach des 
Jugend- und Oberstufenzentrums, 
eine Mieterstrom-Anlage in 
Stadtparknähe, 24 Kleinanlagen in 
PLZ 12167 (z.B. Balkonsolar)

https://energieatlas.berlin.de/
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Die größten Einzel-Potentiale im Kiez

ốDie größten Dachflächen in 
Stadtparknähe mit sehr gutem 
Solarpotential: 1) Rauchlose 
Siedlung, 2) Edeka Siemensstraße, 
3) Grundschule am Stadtpark 
(Markusplatz), 4) Markuskirche
ốAllein die Rauchlose Siedlung 
könnte laut Energieatlas mehr als 1 
MWp installieren und damit über 1 
GWh pro Jahr produzieren. Das 
wäre heute noch die größte 
Solaranlage Berlins (nach Messe 
Berlin ab 2025). Dacheignung 
vorbehalten.
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Dach- und Fassaden-Solar
Exkurs für Eigentümer:innen
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ÅWegfall bürokratischer Hürden:
ÅKauf mehrwertsteuerbefreit, 
Åeinkommenssteuerfrei bis 15 kWp je Wohnung und 30 

kWp pro Einfamilienhaus
Åkeine Baugenehmigung

ÅEigene Vorrecherche durch Energieatlas und diverse 
Ertragsrechner

ÅVerschiedene Betriebsmodelle:
ÅKauf von Anlage und Installation
ÅVerpachtung der Dachfläche
ÅGemeinsame Körperschaft

ÅWichtig bei Beauftragung: Zahlung nach Fertigstellung, 
allenfalls Nachweis leisten!

Exkurs für Dach-PV und Eigentümer I

Quelle: BürgerEnergie Berlin eG

https://energieatlas.berlin.de/
https://solar.htw-berlin.de/rechner/
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ÅSolarzentrum Berlin: 60 min kostenlose 
Erstberatung

ÅBürgerEnergie Berlin eG: kostenlose Beratung und 
gemeinschaftlicher Selbstbau bei Beitritt

ÅZweihorn Energy/Plan B 2030: Verlosung von 50 
Balkonkraftwerken inkl. Anbringung an Vermieter

ÅAuch wichtig ς ins Gespräch kommen: 
Gemeinsame Anlage, Mieterstrom, Balkonsolar-
Konditionen

Exkurs für Dach-PV und Eigentümer II

Quelle: BürgerEnergie Berlin eG

https://www.berlin.de/solarcity/solarzentrum/information/beratung/
https://www.buerger-energie-berlin.de/themen/buergerkraftwerke/gemeinschaftlicher-selbstbau/
https://zweihorn.energy/gewinnspiel/
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Wirtschaftliche Betrachtung

Richtige Auslegung der PV-Anlage

Åmöglichst groß, Dachfläche ausnutzen

ÅEE-Anforderungen bei Neubau und Heizungstausch 
beachten

Ådadurch geringere Kosten pro kWp

Åauch "schlechtere" Dachseite prüfen, Kosten steigen 
z.B. nur um 60%, 
Ertrag aber um 70%

ÅWartungskosten fallen weniger ins Gewicht  

Bild: Ulrich Böke

Schon bei der Planung der Anlage sollten zukünftige Mehrverbräuche 
(z.B. E-Auto und Wärmepumpe) mitgedacht werden.



Typische Investitionskosten
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Wirtschaftliche Betrachtung

ÅSkalierungseffekt: je größer die Anlage, desto preiswerter je kW

Åvon 5 kW auf 10 kW nur etwa 60% teurer

Installierte Leistung Investitionskosten

3 kWp сΦллл    ōƛǎ     фΦллл ϵ

5 kWp уΦллл   ōƛǎ   моΦллл ϵ

10 kWp мрΦллл   ōƛǎ   нлΦллл ϵ 

Die Nordseite direkt mit errichten zu lassen kann wirtschaftlich sinnvoll 
sein, da die Nordseite ca. 70% Ertrag einer Südseiten-Anlage hat.



Einspeisevergütung nach EEG23
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Wirtschaftliche Betrachtung

Einspeisevergütungssätze für Photovoltaik-Dachanlagen

Installierte Leistung EEG 2023* (ab 01.02.24)

Überschusseinspeisung Volleinspeisung

Җ мл ƪ² 8,11 ct/kWh 12,87 ct/kWh

Җ пл ƪ² 7,03 ct/kWh 10,79 ct/kWh

Җ млл ƪ² 5,74 ct/kWh 10.79 ct/kWh

*Der Netzbetreiber-Abzug nach $53 EEG von 0,4 cent ist in diesen Werten bereits abgezogen

Die Einspeisevergütungen für Anlagen >10kW werden gestaffelt berechnet. Auf der 
Webseite des SFV gibt es ein Tool zur Berechnung der Vergütung je nach Anlagengröße: 
https://www.sfv.de/solaranlagenberatung/eeg-verguetungen

Beispiel: Anlage mit 12 kWp 
Vergütung:  (10/12 * 8,11) + 2/12 * 7,03 = 7,93 ct/kWh

https://www.sfv.de/solaranlagenberatung/eeg-verguetungen


Rentabilität selber bewerten ς Beispiel
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Wirtschaftliche Betrachtung

млΣл ƪ²Ǉ !ƴƭŀƎŜ ȊǳƳ tǊŜƛǎ Ǿƻƴ нлΦлллϵ Ƴƛǘ мл ƪ²Ƙ {ǇŜƛŎƘŜǊ ŦǸǊ мнΦлллϵ

Datenquelle: SFV

- млΣл ƪ²Ǉ ŦǸǊ нлΦлллϵ 
(reales Angebot)

- 1% Betriebskosten für 
Versicherung, Zähler etc.

- 10,0 kWh Speicher für 
мнΦлллϵ 

- Ersatz des Speichers 
nach 10 Jahren Laufzeit

- Konstanter Strompreis 
Ǿƻƴ лΣорϵ/kWh

Eckdaten:
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Wirtschaftliche Betrachtung

Förderprogramme

ÅVon Stadt zu Stadt unterschiedlich

ÅBeantragung entweder vor 
Auftragsvergabe oder nach Fertigstellung

ÅFrühzeitiges Informieren ist wichtig! 

Eine Übersicht über verschiedene 
Förderprogramme je nach Bundesland gibt es auf 
der SFV-Homepage: 

www.sfv.de/solaranlagenberatung/foerderprogramme

Teilen Sie uns gerne mit, wenn Förderprogramme in       
Ihrer Stadt fehlen oder nicht mehr aktuell sind!

http://www.sfv.de/solaranlagenberatung/foerderprogramme


Dimensionierung des Speichers
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Speicher und Notstrom

Quelle: HTW-Berlin, Studie: Stromspeicher-Inspektion

Viele hilfreiche 

Tipps gibt es in 

der 

Stromspeicher-

Inspektion der 

HTW Berlin



Sonderfall: Not & Ersatzstrom 

Speicher und Notstrom

ÅNotstromfähiger 
Wechselrichter
ÅSeparate Steckdose

ÅEinzelner Stromkreis

ÅGeringerer Installationsaufwand

ÅNur ausgewählte Geräte werden 
betrieben

ÅKosten 300-рллϵ

ÅErsatzstromfähiger 
Wechselrichter

ÅVollständige Versorgung über drei 
Phasen

ÅUmschaltvorrichtung notwendig

ÅHöherer Installationsaufwand

ÅKosten: 1500-олллϵ

ÅUm die Anlage bei Netzausfall weiter betreiben zu können, muss der 
Wechselrichter schwarzstartfähig sein. Ist eine solche Installation vorgesehen?
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Nützliche Tipps zur eigenen Anlage

Angebote einholen: Gute Anfragen für Gute Angebote

ÅRegionale Fachfirmen wählen. Eine Liste mit Solarteur:innen gibt es hier: 
www.sfv.de/publikationen/sachverstaendige

Ågenaue Adresse und Baujahr angeben (so können Anbieter das Haus auf Google-Maps / im 
Solarkataster finden), Blitzschutz vorhanden?

Ågewünschte Dachflächen benennen für Module, optional 
auch "schlechtere" Dachseite anfragen

ÅFotos vom Dach (Garten und Straßenseite)

ÅFoto vom offenen Zählerkasten

ÅBatterie (ja, nein, optional), möglichst gewünschte Größe in kWh mit angeben (z. B.: 
www.verbraucherzentrale.nrw/solarrechner)

Gute Anfragen sind bei aktuell hohen Marktdruck immer wichtiger!

https://www.sfv.de/publikationen/sachverstaendige
http://www.verbraucherzentrale.nrw/solarrechner
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Nützliche Tipps zur eigenen Anlage

Wie erkenne ich ein gutes Angebot?

ÅAuf lokale Anbieter setzen

ÅEntspricht das Angebot den Vorstellungen?

ÅDach voll belegt?

ÅMit Speicher oder Ohne?

ÅOptische Vorlieben oder bestimmte Herstellerwünsche?

ÅKosten transparent aufgeschlüsselt und einzeln bepreist?

ÅEin Kostenvergleich mit den gleichen Komponenten im Internet kann helfen

ÅLƴǎǘŀƭƭŀǘƛƻƴǎƪƻǎǘŜƴ ƛƴ ϵκƪ²Ǉ ŜǊǊŜŎƘƴŜƴ ǳƴŘ ǾŜǊƎƭŜƛŎƘŜƴ

ÅZwischen 1500-ннллϵκƪ²Ǉ ǎƛƴŘ ŀƪǘǳŜƭƭŜ wƛŎƘǘǿŜǊǘŜ όƻƘƴŜ {ǇŜƛŎƘŜǊύ

ÅSpeicher separat berechnen: 600-млллϵκƪ²Ƙ

ÅAngemessene Zahlungsbedingungen?

ÅWeitere Infos hier: https://www.sfv.de/verbraucherschutz-bei-pv-investitionen

Der SFV hilft weiter: 

Angebotsprüfung von 

bis zu 2 Angeboten

Für Mitglieder kostenlos 

oder auf Rechnungsbasis

https://www.sfv.de/

solaranlagenberatung

/angebotspruefung

https://www.sfv.de/verbraucherschutz-bei-pv-investitionen
https://www.sfv.de/solaranlagenberatung/angebotspruefung


8 Schritte zur eigenen Anlage
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Nützliche Tipps zur eigenen Anlage

1. Idee und Erst-Information (heute)

2. Ertragsabschätzung, Möglichkeiten & Aufwand

3. Angebote von zwei/mehreren Anbietern

4. Förderung beantragen (z.B. IBB Solar Plus)

5. Kaufvertrag mit Inbetriebnahmedatum und 
Komplettpreis

6. Klärung Steuerfragen & Versicherungsschutz

7. Installation der Anlage

8. Anmeldung bei Netzbetreiber, Marktstamm-
datenregister und ggf. Finanzamt

Der SFV steht Ihnen gerne für Infos 
und Beratung zur Verfügung. Infos 
unter: 
www.sfv.de/solaranlagenberatung 

Foto: SGV Aachen

https://www.ibb-business-team.de/solarplus
http://www.sfv.de/solaranlagenberatung
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Was ist (Balkon-)Solar
Grundlagen und technischer Aufbau



Sonderfall: Stecker-Solargeräte
(Balkon-Solar)
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Stecker-Solar

ÅBezeichnungalsGerät, da es wie ein Staubsaugeroder
ein Wasserkocherin Steckdoseneingesteckertwerden
kann.

ÅEinfache Montage am Balkon oder im Garten möglich

ÅMaximal zulässig sindModule mit insgesamt 2000 W 
mit einemWechselrichtervon maximal 800 W 

ÅAnmeldungim Marktstammdatenregistererforderlich

ÅZulässigkeit von Schuko-Stecker oder Wieland-Stecker in 
Klärung (Schuko z. Zt. geduldet, VDE-Norm in 
Überarbeitung)

ÅFörderung über Investitionsbank Berlin mit bis zu 500 ϵ

Fotos: Holger Laueley (oben) & Helge Pfingst (unten)

https://www.marktstammdatenregister.de/MaStR
https://www.ibb-business-team.de/solarplus


Stecker-Solargerät Photovoltaikanlage

Einfach einzustecken Feste Verkabelung und 
Leistungsverlegung durch das Haus

Geräteanschluss mit einfach 
bedienbarer Steckverbindung

Fester Anschluss durch einen Elektro-
Installateur

Anschluss direkt an Endstromkreis Anschluss an die zentrale 
Stromverteilung im Haus

Leistung bis 600 800 W (2000 Wp brutto) Leistung größer als 600 800 W

Strom wird weitgehend im Haus 
verbraucht

Strom wird auch (oder überwiegend) ins 
Netz eingespeist

Einspeisevergütung meist verzichtbarEinspeisevergütung lohnt sich

UnterschiedStecker-SolargerätzuPV-Anlage
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Stecker-Solar



PV-Ertrag in Abhängigkeit der Dachneigung und Ausrichtung
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Aus: Konrad Mertens, 
Grundlagen der Photovoltaik

Bild: VZ NRW

*Erträge sind Abhängig von der (Dach-)Neigung.



Anbieter (Auswahl)
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Stecker-Solargeräte (Balkon-Solar): Haupt-Bestandteile
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Stecker-Solar

Fotos: Helge Pfingst (Mitte und links), 

Sonnenrepublik (oben links/rechts), 

Hoymiles, AVM Fritz! (bd. unten rechts)

Modul

Befestigungsklemme

Wechselrichter

Ggf. Fensterdurchführung, 
Stromzähler, Schuko-Einspeisekabel

Voc < Max Input Voltage
Isc (Modul) < Isc (WR)
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Basiswissen PV-Anlage

(Starre) Solarmodule

ÅTypische Größe: 1,5-2 m2, ca. 1,70x1,15 m

ÅBenötigte Fläche:  Schrägdach ca. 5m² und  
   Flachdach ca. 8-10 m² je kWp

ÅTypische Leistung: oft zwischen 390 - 430 Watt

Å3 Typen von Zellen:
- Monokristalline Zellen (schwarz)
- Polykristalline Zellen (blau-schimmernd)
- amorphe Zellen (dunkelblau)

ÅRückseite aus 
- Glas: längere Lebensdauer
- Folie: billiger

ÅEnergie-Rücklauf-Zeit eines Moduls:                            

ÅHeutzutage 1-2 Jahre

Hier: Halbzellen-Modul
Å besserer Wirkungsgrad
Å bei Teil-Verschattung 

geringere Auswirkung auf 
den Ertrag

Foto: Ulrich Böke

Ein Solarmodul ist eine Anordnung 
mehrerer Solarzellen zu einer Einheit

ΧŀōŜǊ ŀǳŎƘ ŦƭŜȄƛōƭŜ ǳƴŘ ŦŀǊōƛƎŜ {ƻƭŀǊƳƻŘǳƭŜΗ



Elektrotechnische Auslegung und Konfiguration I
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ÅWechselrichter muss maximale Leistung 
(Watt, Wp) der Solarpanels genügen und 
entsprechender Ausgangsspannung (Volt, 
V) und Ausgangsstrom (Ampere, I) der 
Panele

ÅBei einzeln angeschlossenen Modulen 
vom Typenschild ableitbar; mehrere 
zusammengeschaltete Panele ändern 
diese Angaben nochmal

ÅHäufige Fehlerquelle bei Konfiguration! 
Am besten im Einzelfall zu besprechen

ÅGgf. Fachpersonal konsultieren

Für die Modul- und 
Wechselrichterauswahl:
Voc < Max Input Voltage

Isc (Modul) < Isc (WR)



Elektrotechnische Auslegung und Konfiguration II
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Für die Modul- und 
Wechselrichterauswahl:
Voc < Max Input Voltage

Isc (Modul) < Isc (WR)

Kennzahlen Solarmodul
[ŜŜǊƭŀǳŦǎǇŀƴƴǳƴƎΥ пнΣн όǾŜǊǎŎƘŀǘǘŜǘύΧппΣр όǎƻƴƴƛƎύ ±
KurzschlusstromΥ уΣр όǾŜǊǎŎƘŀǘǘŜǘύΧмлΣс όǎƻƴƴƛƎύ !

Kennzahlen Wechselrichter (müssen größer sein)
Maximale Eingangsspannung: 65 V
Maximaler Eingangsstrom: 14 A

Idealerweise liegt Modul-Spannung auch im MPPT-Spannungbereich!
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PAUSE
Praktische Demonstration (15 min)



Stecker-Solargeräte (Balkon-Solar)
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Stecker-Solar

Fotos: Pia Anderer

Modul - schräg an Hauswand befestigt Modulrückseite mit Wechselrichter



Lastprofil
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Stecker-Solar

ÅGrundlast in Miethaushalten 
zwischen 50 bis 100 Watt

ÅZeitweise auf 200 bis 
600 Watt steigender Verbrauch bei 
Anwesenheit

ÅKurze Verbrauchsspitzen von 1.000 
bis 3.000 Watt über Sekunden und 
Minuten

ÅStecker-Solargeräte decken vor 
allem den Grundverbrauch

ÅEigenverbrauchswerte von 60 bis 
90 % möglich

Graphik: Verbraucherzentrale NRW / Kerstin Wakob



Lastprofil
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Stecker-Solar

ÅGrundlast in Miethaushalten
zwischen 50 bis 100 Watt

ÅZeitweise auf 200 bis 
600 Watt steigender Verbrauch bei
Anwesenheit

ÅKurze Verbrauchsspitzen von 1.000 
bis 3.000 Watt über Sekunden und 
Minuten

ÅStecker-Solargeräte decken vor
allem den Grundverbrauch

ÅEigenverbrauchswerte von 60 bis 
90 % möglich

Balkonsolar

Verbrauchsspitzen

Eigenversorgung
bei Grundbedarf



Lastprofil
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Stecker-Solar

ÅIndividuelle Abstimmung beliebig 
möglich

ÅĂStandby-Verbrauchñ senken 
(Stromsparen)

ÅEnergiespeicher nutzen

ÅAusrichtung und Verschaltung der 
Module optimieren

ÅEher für Personen mit 
Vorkenntnissen oder zur Abwägung 
verschiedener Standorte

Åu.U. genügt eine 
Standardkonfiguration

Graphik: Balkon.Solar e.V.



Braucht es den Speicher, die Akkubox?
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ÅInselbetrieb vs. Netzbindung

ÅIdealerweise Eigennutzung (z.B. Grundlast)

Å9ƛƴǎǇŜƛǎǳƴƎ ōƛǎƘŜǊ ǳƴǊŜƴǘŀōŜƭ ōȊǿΦ αŜƎŀƭά

ÅBalkonsolar kann mit Akkubox gekoppelt werden, 
auch im Netzbetrieb (weitere Komponenten!)

ÅAllerdings: Akku ist das umweltschädlichste am 
Solarbetrieb (und selten rentabel)

ÅKurzlebigstes Teil des Balkonkraftwerks
aƻŘǳƭŜ όнлΧолύ ҔҔ ²ŜŎƘǎŜƭǊƛŎƘǘŜǊ όмрΧмлύ Ҕ {ǇŜƛŎƘŜǊ όмлΧс Jahre)

ÅEher nicht nutzen, wenn nicht nötig

ÅBei haus- oder quartiersweiten Anlagen eher 
sinnvoll, um Eigenverbrauch zu steigern

Foto (unten): Alexander Savin (Wikmedia, Art Libre License)



Was bringt ein 300 W-Modul?
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Stecker-Solar

Graphik: Verbraucherzentrale NRW / Kerstin Wakob



Nutzen - Kosten - Beispielrechnung
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Stecker-Solar

Å300 Watt-Solarmodul
ÅStromproduktion200 kWh pro Jahr

Ådavon150 kWh /JahrVerbrauchim Haushalt

ÅEinsparungpro Jahr
150 kWh x 40 Cent / kWh = сл ϵ

ÅNachмл WŀƘǊŜƴ слл ϵ (je nach Strompreis)

ÅEinspeisevergütunglohnt sichhier kaum
όрл ƪ²Ƙ Ȅ тΣл /Ŝƴǘ Ґ оΣрл ϵ ǇǊƻ Jahr) 

ÅKostenŎŀΦ рлл ϵ

Foto: Pia Anderer

Zur Abschätzung des Eigenverbrauchs kann der 

Unabhängigkeitsrechner der HTW-Berlin genutzt werden: 

https://solar.htw-berlin.de/rechner/stecker-solar-simulator/ 

https://solar.htw-berlin.de/rechner/stecker-solar-simulator/


www.packsdrauf.solar 44

Rechenbeispiel

ố Rechenbeispiel für eine 
Balkonsolaranlage (südseitig, 
suboptimale Anbringung, 2-
Personen-Haushalt, leicht 
unterdurchschnittlicher 
Stromverbrauch, ohne Speicher) 
mit dem Stecker-Solar-Simulator 
der HTW Berlin
ố Stromersparnis ist signifikant, 
CO2-Ersparnis am ehesten durch 
Verwendung von Gebraucht-
Modulen; rechnet sich am ehesten 
durch Förderantrag

https://solar.htw-berlin.de/rechner/stecker-solar-simulator


Baugenehmigung / Überkopfverglasung
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Å¢ƘŜǎŜΥ α«ōŜǊ п Ƴ IǀƘŜ ŘŀǊŦ ƛŎƘ ƴǳǊ ƴƻŎƘ ŦƭŜȄƛōƭŜ 
{ƻƭŀǊƳƻŘǳƭŜ ŀƴōŀǳŜƴΦά

ÅFalsch (in Berlin).

ÅDerartige Regelungen sind in der Baugesetzgebung der 
Länder geregelt. In Berlin sind Solaranlagen 
baugenehmigungs- und weitgehend beschränkungsfrei 
(Ausnahmen: Hochhäuer > 20 m, Denkmäler)

ÅFür andere Bundesländer lässt das DIBt Solaranlagen als 
zulässige α«ōŜǊƪƻǇŦǾŜǊƎƭŀǎǳƴƎά Solaranlagen zu

ÅEigenverantwortliche Risikominimierung: Fachgerechte 
Befestigung, keine überschweren Konstruktionen über 
Laufwegen oder bei hoher Windlast

Graphik (oben): Rauch Versicherungslösungen



VDE-Norm und Wieland-Stecker
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Å¢ƘŜǎŜΥ αCǸǊ .ŀƭƪƻƴǎƻƭŀǊ ōǊŀǳŎƘǘ Ŝǎ ŜƛƴŜ ²ƛŜƭŀƴŘ-
Steckdose ς ŘŜǊ CŀŎƘǾŜǊōŀƴŘ ǿŀǊƴǘΗά

ÅNein. Die VDE-Norm schreibt einen Wieland-Stecker noch 
vor, allerdings ist eine Abweichung gesetzlich geduldet. 
Zudem wird die Norm gerade überarbeitet. VDE trat selbst 
für Erweiterung der Bagatellgrenze in Erscheinung.

ÅEin Balkonsolargerät funktioniert nicht ohne 
Netzanbindung und schaltet spätestens nach 0,4 Sekunden 
nach Entfernen ab. (Ähnliche Dimension wie FI-
Schutzschalter, der als sicher gilt)

ÅVDE-Normentwurf kann z.Zt. online kommentiert werden. 
Gegenwärtige Diskussionen erscheinen vorrangig als 
αLƴǘŜǊŜǎǎŜƴ- ǳƴŘ YƻƳǇŜǘŜƴȊƎŜǊŀƴƎŜƭάΦ

ÅEigenverantwortlich Risikominimierung durch sinnvolle 
Dimensionierung und stolpersichere Befestigung etc.



Brandrisiko Balkonsolar?
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Å¢ƘŜǎŜΥ α.ŀƭƪƻƴǎƻƭŀǊ ōŜƭŀǎǘŜǘ IŀǳǎǎǘǊƻƳ ǳƴŘ ƪŀƴƴ 
.ǊŀƴŘ ŀǳǎƭǀǎŜƴΦά

ÅKaum. Zwar ist das Stromkabeldurchmesser (insb. bei 
Altbauten) nur für kleine Stromstärken geeignet, diese 
werden im Regelfall auch mit Balkonsolar nie 
überschritten. Theoretische Ausnahme: Zig Föne, 
Wasserkocher etc. gleichzeitig an gleicher Steckerleiste

ÅTrotz vieler Jahre Balkonsolar ist es noch nie (!) zu 
einem entsprechenden Brand gekommen.

ÅEigenverantwortliche Risikominimierung: 
ÅSinnvolle Dimensionierung des Balkonkraftwerks
ÅSteckdose nehmen, an deren Leitung noch nicht zu viele 

große Verbraucher hängen
ÅGgf. durch Fachpersonal Sicherung des 

Wohnungsanschlusses verkleinern

DǊŀǇƘƛƪΥ !ƴŘǊŜŀǎ {ŎƘƳƛǘȊκά!ƪƪǳŘƻƪǘƻǊά



Schritte zum eigenen Balkonkraftwerk I
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Å Standort identifizieren und Befestigung klären

Å Hausratversicherung prüfen und ggf. nachfragen

Å Einverständnis von WEG oder Vermieter:in einholen 
 (Musterbriefe vorhanden)

Å Passende Anlagen aussuchen/konfigurieren

Å Balkon-Solarrechner testen [optional]: 
https://solar.htw-berlin.de/rechner/stecker-solar-simulator 

Å Förderantrag stellen (oder Sammelbestellung mit anstoßen) 
[optional]

Å Im Marktstammdatenregister registrieren

Å Befestigen/Aufstellen

ü Strom produzieren!

Å u.U.: Netzbetreiber neuen Stromzähler einbauen lassen

Graphik: Balkon.Solar

https://solar.htw-berlin.de/rechner/stecker-solar-simulator


Schritte zum eigenen Balkonkraftwerk II
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ÅAußensteckdose? Nicht nötig.

ÅWieland-Stecker? Nicht nötig.

ÅDigitaler Zähler mit Rücklaufsperre? Nicht nötig, wird danach vom 
Netzbetreiber nachgerüstet.

ÅOnline-Anmeldung im Stammdatenregister? 
Schnell gemacht. (Batteriespeicher extra.)

ÅAnmeldung beim Netzbetreiber? Entfällt.

ÅErlaubnis der Vermieter:in? 
Muss sein, wenn dauerhaft an Balkon oder Fassade befestigt (und bauliche 
Veränderung nach § 20 (1) WEG) und bei Förderantrag.

ÅErlaubnis der Denkmalschutzbehörde?
Muss sein, wenn zutreffend für Gebäude.
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Fazit
Zusammenfassung und nächste Schritte



Perspektiven auf Balkonsolar
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Finanzielle 
Wirtschaftlichkeit

Energiebilanz
CO2e-

Emissionen
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ÅStark lage- und konfigurationsabhängig

Åaƛǘ ŘŜǊ 5ŜŎƪǳƴƎ ŘŜǎ α{ǘŀƴŘōȅ-±ŜǊōǊŀǳŎƘǎά ƛǎǘ ǾƛŜƭ 
gewonnen

ÅKombinierbar mit anderen 
Energiesparmaßnahmen

ÅWirtschaftlichkeit sollte nicht die einzige 
Motivation sein; kann aber ausreichen, wenn gut 
abgestimmt

ÅHTW-Balkonsolarrechner für Prognose nutzen

ÅMit Förderung oder günstiger Lage u.U. ab dem 2. 
Jahr Gewinn!

Wirtschaftlichkeit

Finanzielle 
Wirtschaftlichkeit

Energiebilanz
CO2e-

Emissionen

https://solar.htw-berlin.de/rechner/stecker-solar-simulator
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ÅBesser als fossiler Strommix: Ja!
ÅKompensation der CO2-Emissionen aus der 

Herstellung etwa in мΧн WŀƘǊŜƴ ό{ƻƭŀǊƳƻŘǳƭŜύ

ÅJe dauerhafter und intensiver die Module genutzt 
werden, desto größer der Klimaschutz (d.h. 
dauerhafter, guter Standort)
ÅAndere Maßnahmen mit schnellerem Effekt (z.B. 

Ernährungsweise, Ökostrom), aber ohne/weniger 
αLƴǎǇƛǊŀǘƛƻƴά ŀƴŘŜǊŜǊ

ÅFür maximalen Klimaschutz 2nd-Life-Module 
wählen (funktionierende Module 2. Hand)
ÅWarten auf neuere Modelle lohnt in keinem Fall; je 

eher desto besser!

Direkter Klimaschutz und Energieeffizienz

Finanzielle 
Wirtschaftlichkeit

Energiebilanz
CO2e-

Emissionen



Perspektiven auf Balkonsolar
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Finanzielle 
Rentabilität

Energie-
bilanz

Soziale
Faktoren

CO2e-
Emissionen
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ÅEigene Solaranlage fördert 
effizientere und bewusstere 
Energienutzung

Å{ƻƭŀǊ ƛǎǘ αŀƴǎǘŜŎƪŜƴŘάΥ 
BKW fördern den 
Nachahmereffekt

ÅAusgangspunkt für Fragen zu 
Autarkie oder 
Energiegemeinschaften vor Ort

Soziale Dimension

Quelle: Barton-Henry, Wenz & Levermann 2021



Ästhetik I: Finde die Solarzellen!
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Bildnachweise v.l.o.n.r.u.: Balkon.Solar, Ingenieur.de, Balkon.Solar, Anker.com, Happy Freizeit/Andreas Stöcklhuber



Ästhetik II: Form folgt Funktion (und Folgen)
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Bildnachweise v.l.o.n.r.u.: ifuerel.de, MAZ-online.de, Tagesspiegel.de, BerndLauter.com, SWR.de, IBC-Solar.de


